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ASCHERMITTWOCH
»Müssen wir Angst haben? - Wie
sicher sind die Städte im Grenzge-
biet?« ist das Thema des diesjähri-
gen politischen Aschermittwochs
am 14. Februar in der Singener
Scheffelhalle. In dieser Ausgabe
gibt es dazu auf Seite 7 ein Inter-
view mit Dr. Bernd Eberwein, dem
Vorsitzenden des Kreissenioren-
rats zu seinem Sicherheitsgefühl.

KULTUR-VORSCHAU
Das Kulturjahr in Singen wird 
spannend und vielfältig, denn da 
heißt es nicht nur »Singen im 
Takt« als Kulturschwerpunkt, 
denn auch das Kunstmuseum und 
die Stadthalle haben einige Le-
ckerbissen zu bieten. Auch der 
Blick über die Grenze zum Stadt-
theater Schaffhausen wird ge-
wagt auf der Seite 28.
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Himmelsliege
Die Himmelsliege am Premi-
um-Wanderweg »Hohentwie-
ler« unterhalb der Karlsbastion 
erfreut sich offensichtlich gro-
ßer Beliebtheit, allerdings nicht 
nur von Wanderen, sondern 
auch von Gästen, die leider ih-
ren Müll dort liegen lassen. Ge-
meinderat Walafried Schrott 
wollte in der Sitzung des Fi-
nanzausschuss wissen, wer 
nun für die Müllbeseitigung 
zuständig ist. Eine spannende 
Frage. Weil man den Müll ger-
ne schnell weg hätte, stehen 
die Stadtwerke hier immer in 
den Startlöchern. Aber die 
müssten auf Wegen fahren, auf 
denen sie nicht dürften, wurde 
in der Sitzung angemerkt. Und 
OB Häusler machte mit seine 
Aussage, »ohne Genehmigung 
des Liegenschaftsamts geht 
hier nichts« einige Spannun-
gen deutlich. Wie Kulturamts-
leiterin Catharina Schäufele 
informierte, wurde der Bauhof 
doch aktiv: um den Mülleimer 
zu reparieren. Aber man sei in 
Gesprächen mit der Schlösser-
verwaltung des Landes, um zu 
klären wer den Müll nun weg-
macht. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net
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Heute: Möbel-Outlet-Center, Engen

Wie funktioniert Wirtschaft bei 
uns in der Region? Was macht 
Unternehmen erfolgreich mit 
ihren Ideen, Produkten oder 
Dienstleistungen? Und: Was 
bekommt unsere Region von 
der Wirtschaft überhaupt mit? 
Bisher ist das gar nicht so wirk-
lich viel, obwohl es eigentlich 
eine ganze Menge zu erzählen 
gäbe, findet das WOCHEN-
BLATT. Deshalb wird für dieses 
Jahr eine neue Plattform dafür 
im WOCHENBLATT angeboten: 
»Wirtschaftsgeschichte by WO-
CHENBLATT« heißt es ab dieser
Ausgabe, womit der Wirtschaft,
als auch den Unternehmen, den
Handwerkern, den Mittelständ-
lern hier aus der Region die

Chance gegeben werden soll, 
sich zu präsentieren, aktuelle 
Erfolge oder auch Ideen in 
Form von PR-Anzeigen im spe-
ziellen Format vorzustellen. 
Dadurch soll Wirtschaft in die-
ser Region fühlbarer gemacht 
werden.
In dieser Ausgabe startet die 
Serie mit dem »Möbel Outlet-
Center« (MOC) in Engen, das 
schon über seine Inhaber eini-
ges darüber erzählen kann, wie 
man aus einer Idee ein prospe-
rierendes Unternehmen ma-
chen kann, das ein Faktor für 
unsere Region geworden ist – 
in einer recht kurzen Firmen-
geschichte.
 In loser Abfolge werden sich in 

diesem Jahr weitere Unterneh-
men hier im WOCHENBLATT 
den Lesern vorstellen. Denn 
stolz sein kann unsere Region 
auf seine Wirtschaft mit Fug 
und Recht. Der westliche Bo-
denseeraum und der Hegau, 
das WOCHENBLATT-Land, ste-
cken ja immerhin voller enga-
gierter Unternehmer, Handwer-
ker und Dienstleister, die mit 
ihren Mitarbeitern die Stärke 
unserer Region ausmachen. Sie 
arbeiten natürlich in ihren Be-
trieben, haben die Kontakte zu 
Kunden und Geschäftspartnern 
und die Mitarbeiter selbst wis-
sen nur zu gut, welche Leistun-
gen hier für das Wohl und die 
Entwicklung des Unterneh-

mens erbracht werden. Doch 
die Unternehmen der Region 
haben eben eine größere Bühne 
verdient, denn sie können da-
mit auch nicht unwesentlich 
dazu beitragen, dass unsere Le-
ser der Region erfahren, wie 
vielfältig die Wirtschaft hier 
vor Ort ist, und welche Stärken 
sie zu bieten hat.
Sonst sind es eher Neubauten, 
Erweiterungen oder Betriebsju-
biläen, die die Unternehmen 
veranlassen, an die Öffentlich-
keit zu treten und sich vorzu-
stellen. Doch Anlässe dafür 
gibt es eben noch viel mehr, 
um sich in der Öffentlichkeit zu 
präsentieren und Wirtschafts-
geschichten zu erzählen, ein-

mal einen Blick in das Unter-
nehmen zu erlauben und damit 
die Geschichten zu erzählen, 
die auch das Selbstbewusstsein 
der Region stärken, die zurecht 
genau auf diese Unternehmen 
stolz sein können. Und das 
können auch einmal ganz klei-
ne Firmen sein, die sonst nur in 
ihrem Marktumfeld tätig sind. 
Die aber Dinge tun, die sicher 
auch für eine breitere Öffent-
lichkeit interessant sein dürf-
ten. In dieser Sache können die 
Unternehmen natürlich auch 
selbst aktiv werden und sich in 
diesem Format auch gerne in 
Form von kostenpflichtigen 
PR-Anzeigen vorstellen. Die 
Region freut sich darauf.

Neu: »Wirtschaftsgeschichte by Wochenblatt«
Handwerk und Mittelstand bekommen neues Format zur Präsentation / von Oliver Fiedler

Mit Maurizio Müller und Philipp Ernst vom Möbel Outlet Center (MOC) in Engen startet die PR-Serie »Wirtschaftsgeschichte by WOCHENBLATT«. Die Region ist reich an 
innovativen, kreativen, leistungsfähigen Unternehmen wie zum Beispiel »Elma«, die letztes Jahr ihr globales Händlernetz in Singen zu Gast hatten. swb-Bilder: mu/riesterer

Seit Anfang des Jahres ist der 
Wochenmarkt verlegt worden 
vor das Finanzamt wegen des 
Baus der neuen Tiefgarage am 
Herz-Jesu-Platz. Weil das für 
die Marktbeschicker mit eini-
gen Unannehmlichkeiten ver-
bunden ist, sollen ihnen für die 
Bauphase nun die Gebühren 
um 50 Prozent erlassen wer-
den. Einer entsprechenden Vor-
lage stimmte der Verwaltungs- 
und Finanzausschuss des Ge-
meinderats in seiner Sitzung 
am Dienstag ohne Gegenstim-
me zu. Das soll als Signal der 
Stadt an den Wochenmarkt ge-
sehen werden. 

Weniger Gebühr
auf dem Markt

Die gute Nachricht gab es 
gleich von OB Bernd Häusler 
zu Beginn der diesjährigen 
Haushaltsverhandlungen für 
2018 im Ausschuss für Verwal-
tung und Finanzen, denn der 
gleichnamige Ausschuss des 
Kreistags hatte am Montag die 
vom Landrat eingebrachte Er-
höhung der Kreisumlage von 
über 35 Prozentpunkten nicht 
akzeptiert. Nach dem Stand 
vom Montag werde wohl nur 
auf 31,8 Prozentpunkte erhöht. 
Das bringt uns rund 1,6 Millio-
nen Euro im Haushalt, freute 
sich der OB. Damit könnte man 

die Kreditaufnahmen im Jahr 
2019 fast auf Null reduzieren. 
Der Haushalt der Stadt Singen 
ist noch stark belastet durch 
die Bürgschaften für die insol-
vente GVV. Denn rund 13 Mil-
lionen müssen hier in diesem 
Jahr dafür noch fremdfinan-
ziert werden, kündigte OB 
Bernd Häuser an. Das wurde 
aber im letzten Jahr bereits be-
schlossen, aber das Geld muss-
te aufgrund der guten Liquidi-
tät der Stadt noch nicht aufge-
nommen werden. Der Schul-
denstand der Stadt wird des-
halb wieder auf 18,5 Millionen 

Euro ansteigen, von derzeit 5,6 
Millionen Euro.
Mit rund 43 Millionen Euro 
wurde die Gewerbesteuer etati-
siert. Kämmerin Heike Bender 
stellte die Zahlen für 2018 den 
Ausschussmitgliedern vor. Aus 
den laufenden Kosten ergibt 
sich eine Zuführungsrate von 
ganzen 14,4 Millionen Euro für 
die Investitionen. Dort werde 
sich ein Überschuss von 4,6 
Millionen ergeben, weil mit 
den geplanten Erlösen aus 
Grundstücksgeschäften von 
rund 15 Millionen Euro ein 
starker Ausschlag nach oben 

anstehe. Was die baulichen In-
vestitionen betrifft, so steigt 
die Plansumme auf 15,9 Millio-
nen Euro. Die Liste ist ziemlich 
lang: Vom Bahnhofsplatz, dem 
Start fürs Scheffelareal, dem 
Anteil der Tiefgarage Herz-Je-
su-Platz, der Hegaustraße, der 
Pestalozzischule, der Beetho-
venschule, die Halle Beuren, 
der Umbau des Krematoriums, 
der Umbau des alten Zollge-
bäudes und die Planung der 
neuen dreiteiligen Sporthalle 
sind hier die größten Posten.

Oliver Fiedler
 fiedler@wochenblatt.net

Stadt geht große Investitionen an
Haushalt einstimmig von VFA genehmigt /Schulden durch GVV-Insolvenz

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
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Viele Senioren reisen gerne, 
hatten jedoch bislang nicht die 
Zeit oder die Gelegenheit eine 
fremde Sprache – insbesondere 
Englisch zu lernen. Daher bietet 
das Sprachstudio Sabine Engel 
ab Mittwoch, 31. Januar wieder 
einen neuen Reise-Englischkurs 
speziell für Senioren an. Der 
Kurs findet in einer kleinen 
Gruppe in den Räumen des 
Sprachstudios in der Hauptstra-
ße 16, Singen statt. Gemeinsam 
werden nützliche Redewendun-
gen für den Urlaub erlernt und 
geübt. 
Das Tempo richtet sich nach 
den Bedürfnissen der Gruppe. 
Senioren, die schon einmal 
Englisch gelernt haben und ihre 
Kenntnisse wieder auffrischen 
möchten, sind in den Wieder-
einsteigerkursen Englisch oder 
Französisch richtig. Behutsam 
werden Vorkenntnisse aktiviert 
und geübt und vor allem viel 
selber gesprochen. In die Wie-
dereinsteigerkurse Englisch für 
Senioren kann ab Mittwoch, 31. 
Januar im Servicehaus Sonnen-
halde oder ab Montag, 05. Feb-
ruar in der Sprachschule Engel 
in der Hauptstraße 16 einge-
stiegen werden. Der Wiederein-
steigerkurs Französisch für Se-
nioren findet ab Freitag, 09. 
Februar ebenfalls im Sprach-
studio Singen statt.
Info und Anmeldung: Sabine 
Engel Tel. 07731/5060442 in-
fo@sprachenlernen-singen.de  

Reise-Englisch 
für Senioren

Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau lädt alle Interessier-
ten zur Instrumentenvorstel-
lung mit Beratung für Schüler 
in die Ten-Brink-Schule in Rie-
lasingen ein. Die Instrumenten-
vorstellung findet am Samstag, 
24. Februar, von 10 bis 12 Uhr 
statt.
Es gibt dort die Möglichkeit alle 
Instrumente sowie Gesang ken-
nenzulernen mit fachkundiger 

Auskunft und Beratung. Alles 
kann nach Herzenslust auspro-
biert werden. Ein Instrument 
oder Gesang zu erlernen, kann 
in jedem Lebensabschnitt viel 
Freude bringen. Auch der große 
Elementarbereich vor- und im 
Kindergartenalter wird kompe-
tent vorgestellt. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 

redaktion@wochenblatt.net

Instrumente
 ausprobieren

Am Samstag, 17. Februar, von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr wird in 
der Binninger Hohenstoffeln-
halle die nächste Baby- und 
Kinderkleiderbörse stattfinden. 
Schwangere (eventuell in Be-
gleitung des Partners) werden 
bereits um 9 Uhr eingelassen. 
Alles rund ums Kind kann in 
Kommission abgegeben wer-
den. 
Angenommen werden saubere, 
gut erhaltene und modische 
Frühjahr-/Sommerbekleidung 
von Größe 50 bis 176 oder xs/s, 
sowie Babyausstattung, Um-
standsmode, Spielzeug, Bücher, 
Fahrzeuge etc. 
Diese werden am Donnerstag, 
1. Februar, von 18.30 Uhr bis 
19.15 Uhr unter den Nummern 
0174/8513589, 0174/8514290 
und 0174/8514452 telefonisch 
vergeben. Die Annahme der 
Ware erfolgt am Freitag, 16. 
Februar von 15 Uhr bis 17.00 
Uhr. Abrechnung und Rückga-
be der Artikel ist am Samstag 
von 17 Uhr bis 17.30 Uhr. Zehn 
Prozent des Erlöses kommen 
wie immer einem guten Zweck 
zu Gute. Im Obergeschoss wer-
den Selbstanbieter ihre Sachen 
direkt anbieten. Für das leibli-
che Wohl wird wieder bestens 
gesorgt. 
Weitere Informationen zur Ba-
by- und Kinderkleiderbörse in 
Binningen gibt es im Internet 
unter www.kleiderboerse-bin
ningen.

Nummernvergabe 
für Kleiderbörse 

 Die Narrengemeinde Graben-
hupfer lädt ein zur 1. Hexen-/ 
Schlossnacht am Samstag, 27. 
Januar auf dem Friedinger 
Schlössle. Für die Unterhaltung 
an dem Abend sorgt DJ Thors-
ten. 
Einlass zur Hexennacht ab 19 
Uhr. Für Hästräger ist der Ein-
tritt frei. Der Einlass zu der Ver-
anstaltung ist erst ab 18 Jahren 
und nur für eine begrenzte Per-
sonenzahl möglich. 
Ein Shuttle-Service ist vorhan-
den. 

redaktion@wochenblatt.net

Hexennacht 
im Schlössle

Für alle, die gerne lecker essen, 
Ressourcen schonen und nette 
Leute kennenlernen – und das 
am Liebsten alles gleichzeitig: 
Am Sonntag, 28. Januar, um 16 
Uhr laden die Lebensmittelret-
ter von Foodsharing Singen zu 
einer Schnippeldisko ein. 
»Wir bereiten gemeinsam aus 
den frisch geretteten Lebens-
mitteln kreative Gerichte zu, 

stellen uns, unser Ehrenamt des 
Lebensmittelrettens und Mit-
machmöglichkeiten allen Inte-
ressierten vor«, teilen die Orga-
nisatoren mit. Die Teilnahme ist 
natürlich kostenlos, der Veran-
staltungsort ist zentral in Sin-
gen gelegen. 
Nähere Informationen und An-
meldung über singen@lebens-
mittelretten.de.

Foodsharing lädt ein
Schnippeln, Schwatzen, Schlemmen

Die Botschafter von Foodsharing in Singen, Uta Jürgens und Kevin 
Ziegler, laden zur Schnippeldisko ein. swb-Bild: Jürgens

Es gibt wieder ein Basketball-
camp in den Osterferien (3. bis 
5. April, Münchriedhalle), ver-
anstaltet von der Singener Kri-
minalprävention (SKP). 
Es ist eine Chance für Kinder 
und Jugendliche ab acht Jah-
ren, unter Anleitung von Profis 
die basketballerischen Fähig-
keiten zu verbessern. Auch ab-
solute Anfänger sind herzlich 
willkommen. Einzig der Spaß 
am Basketballspielen ist Vo-
raussetzung für die Teilnahme. 
Das Camp beinhaltet Grundla-
gentraining, Wurftraining mit 
individueller Wurfanalyse, 
Dribbel-, Pass- und viele weite-
re Trainingseinheiten. 
Das Camp findet täglich von 9 
bis 16 Uhr in der Münchried-
halle inklusive Mittagssnack 
statt. Anmeldungen an SKP, 
Tel. 07731/85–544, E-Mail: 
skp@singen.de.

Basketballcamp 
in Osterferien

Singen

Singen-FriedingenSingen

Singen Binningen

Die Jugendmusikschule Westlicher Hegau lädt ein Instrumente 
kennenzulernen. swb-Bild: Musikschule

Rielasingen

Ein Kind ist am Freitagnach-
mittag, gegen 17.15 Uhr, nach 
seinen Schilderungen in der 
Straße Im Tiefen Brunnen vom 
Fahrer eines entgegenkommen-
den silberfarbenen VW Golf 
angesprochen und gefragt wor-
den, ob es mit ihm mitkommen 

wolle. Das Kind rannte jedoch 
nach Hause. Der etwa 35 bis 40 
Jahre alte Mann mit 3-Tage-
Bart und »Undercut-Frisur« 
fuhr anschließend davon.
Zeugenhinweise bitte an Poli-
zeiposten Rielasingen-Worblin-
gen unter 07731/ 917036. 

Kind angesprochen
Polizei sucht Zeugen des Vorfalls

Rielasingen-Worblingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Donnerstag,  25. Januar 2018                  von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,          26. Januar 2018                  von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,       27. Januar 2018                  von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

die beliebte Vesperwurst
Schwarzwurst

im Rindsdarm, auch als
Chili-Schwarzwurst

100 g € 0,74
AKTION  AKTION 

Hegauschinken
gekocht, mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 0,79

immer beliebt
Tafelspitz

zum Kochen und
Schmoren

100 g € 1,59

AKTION  AKTION 
Putenschnitzel oder

Putenmedaillons
gerne auch gewürzt

100 g € 1,19

der saftige Braten aus der
Schweine-

schulter
zum Schmoren

100 g € 0,79
die mögen alle

Frühstücksrolle
mit viel magerem
Schweinefleisch

100 g € 0,39
kesselfrische

Käseknacker
knackig,

mit viel Käse

100 g € 1,29

natürlich hausgemacht
Teufelssalat

aus magerem kalten
Braten, pikant angemacht

100 g € 1,39

frisch für Sie durchgedreht
Hackfleisch
gemischt, mager

100 g € 0,74

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Cordon bleu vom Schwein
bratfertig mit Schinken und
Käse gefüllt
100 g                                                       1,05
Schweineschnitzel
mager, auch paniert
100 g                                                       1,05
Rumpsteak / Roastbeef
zart gelagert / ideal zum Kurzbraten
oder Niedergaren
100 g                                                       2,79
ganzes Hähnchen
nennt es Broiler / Gückel 
oder wie Ihr wollt,
Hauptsache es schmeckt 4,80

Bauernbratwürste
die deftige Rohe oder die mild Gebrühte                      

100 g                                                       1,10
Bauernspeckwurst
im Natur- oder Kunstdarm

100 g                                                       0,85
Sanchos-Chorizo /
Hohentwieler Lammsalami
feine Rohwurstspezialitäten

100 g                                                       1,58
Metzger-Fleischsalat
250 g = 2,10 / 125 g = 1,05

100 g                                                       0,84



Nun sind die Bürgermeisterfei-
ern in Steißlingen erst mal be-
endet. Die Steißlinger könnten 
sich sonst noch an das Feiern 
gewöhnen und der erste Bür-
germeisterstellvertreter Hugo 
Maier meinte scherzhaft in sei-
ner Begrüßungsansprache we-
gen des überwältigenden Publi-
kumszuspruchs, es sei wohl 
gut, dass nicht in jeder Sitzung 
ein solcher Zustrom sei. Man 
müsste sonst ja schon wieder 
über neue Baumaßnahmen für 
einen neuen Sitzungssaal nach-
denken. Zuvor hatte Hugo Mai-
er, nach der musikalischen Be-
grüßung durch den Musikver-
ein, bereits fast alle Bürger-
meister des Landkreises und 
natürlich den neuen Ehrenbür-
ger und Ehrenringträger der 
Gemeinde, Artur Ostermaier 
und seine Frau begrüßt. 
Dem neuen Bürgermeister ver-
sprach er eine gute und stets 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit und wünschte ihm im neu-
en Amt alles Gute und Gottes 
Segen. Auch Gemeinderat Willi 
Streit, der als dienst- und le-
bensältester Gemeinderat die 
Verpflichtung des neuen Bür-
germeisters vornahm, gratulier-
te Benjamin Mors noch einmal 
zur Wahl. Mors sei mit seinen 
26 Jahren der jüngste Bürger-
meister im Landkreis und nun 
übernehme er die Verantwor-
tung über eine der schönsten 

Gemeinden in ganz Baden-
Württemberg. Es gäbe ja wohl 
keine besondere Ausbildung für 
Bürgermeister, aber mit seinen 
fundierten Kenntnissen als 
Kämmerer von Engen sei der 
Weg zum Bürgermeister von 
Steißlingen, 
wie das Bei-
spiel seines 
Vorgängers 
beweise, 
wohl ganz 
richtig. Alle 
Steißlinger 
und besonders der Gemeinderat 
würden sich auf die Zusam-
menarbeit freuen. Von den tie-
fen und erfolgreichen Spuren 
seines Vorgängers solle er sich 
nicht abhalten lassen, mit Mut 

und Gottes Segen zum Wohle 
aller Steißlinger ein guter Bür-
germeister zu werden. Nach der 
sich anschließenden Verpflich-
tung war Benjamin Mors dann 
endgültig der neue Bürgermeis-
ter von Steißlingen. Hierzu gra-

tulierte ihm 
zuerst sein 
bisheriger 
Chef, Bür-
germeister 
Johannes 
Moser von 
Engen, der 

ihn gleichzeitig im Kreis der 
Bürgermeister des Landkreises 
herzlich willkommen hieß. 
Scherzhaft meinte er, in An-
spielung auf den bisherigen 
Bürgermeister Artur Ostermai-

er, so gehe es ja nun nicht wei-
ter, dass Steißlingen ihm immer 
die besten Mitarbeiter weghole. 
Pfarrerin Martina Stockburger 
und Monika Biedermann gratu-
lierten dem neuen Bürgermeis-
ter herzlich und luden ihn zu 
Veranstaltungen der beiden 
Kirchengemeinden ein. Der 
Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr, Andreas Maier hat-
te für seinen neuen Bürger-
meister eine passende neue 
Einsatzjacke für alle gemeinsa-
men Aktionen als Geschenk 
mitgebracht. Auch ohne golde-
ne Eintrittskarte lud der Vertre-
ter der Steißlinger Vereine den 
neuen Bürgermeister zu allen 
Veranstaltungen herzlich ein. 
Er sei immer willkommen. 

Schließlich gratulierten noch 
Rektor Alexander Bitter von 
der Gemeinschaftsschule und 
die Leiterin des Kinderhauses, 
Andrea Gnann und brachten 
ihre Hoffnung auf eine gute 
Zusammenarbeit zum Aus-
druck. Benjamin Mors dankte 
den vielen Gästen. Der über-
wältigende Besuch mache ihn 
ganz besonders glücklich. Er sei 
nun Bürgermeister einer Ge-
meinde, die er in der kurzen 
Zeit seit seiner Wahl schon sehr 
gut kennen und schätzen ge-
lernt habe. 
Steißlingen sei eine gesunde 
und prosperierende Gemeinde 
an deren weiterer Gestaltung er 
sehr gerne und mit aller ihm 
zur Verfügung stehenden Kraft 
arbeiten möchte. Als besondere 
Themen nannte er dabei die 
ärztliche Versorgung, die Mobi-
lität und nicht zuletzt die För-
derung des ehrenamtlichen En-
gagements. 
Abschließend meinte Bürger-
meister Mors, er habe zwar in 
etwa die gleiche Schuhgröße 
wie sein Vorgänger, der tiefe 
und erfolgreiche Spuren in 
Steißlingen hinterlassen habe, 
aber er möchte, bei aller Aner-
kennung, seine eigene Spur ge-
hen und auf diesen Weg lud er 
alle Steißlingerinnen und 
Steißlinger herzlich ein. 

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net
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Die Wirtschaft in Singen boomt 
und auf den Baustellen 
brummts. Einen Überblick hie-
rüber gab Oberbürgermeister 
Bernd Häusler beim Neujahrs-
empfang in der voll besetzten 
Stadthalle. Von Kinderbetreu-
ung, die sich Singen jährlich 
14,5 Millionen Euro kosten las-
se, bis Tempo 30 beschrieb 
Häusler in seiner entsprechend 
langen Rede - weit über eine 
Stunde - die vielfältigen Teilas-
pekte. Nur in Ausnahmefällen 
spitzte der Rathauschef zu oder 
zeigte gar eine mögliche Zu-
kunftsperspektive auf. So deu-
tete er als Antwort auf den zu-
nehmenden Verkehr 2018 eine 
Reduzierung der Fahrkarten-
preise im Stadtbus und Fahr-
radstraßen an. Beides allerdings 
müsse im Gemeinderat vorher 
eine Mehrheit finden. 
Beim Abriss des Conti fand 
Häusler klare Worte. Bei der 
funktionalen Ausschreibung 
durch Fachunternehmen habe 
sich die Stadt für das Angebot 
für 300.000 Euro und nicht für 
das wesentlich teurere Angebot 
von 800.000 Euro entschieden. 
Mit der beauftragten Firma, die 
den Abriss nicht durchführen 
konnte, stehe man aktuell in 
Verhandlungen und erwäge 
diese sogar auf Schadensersatz 
zu verklagen, so Häusler. 
Dem Thema Shopping-Center 

räumte er relativ wenig Platz in 
seiner Rede ein. Beim Cano ha-
be die Stadt etwa bei Detailver-
handlungen mit ECE ihre Haus-
aufgaben gemacht. Die zeitli-
chen Verzögerungen seien der 
guten Baukonjunktur geschul-
det, doch ECE sei zuversicht-
lich, im ersten Quartal 2018 mit 
der Auftragsvergabe weitge-
hend fertig zu sein. Der zustän-
dige ECE-Projektmanager, Mar-
cus Janko, war einer der über 
1.000 Gäste beim Singener 
Neujahrsempfang in der Stadt-
halle. Erst wenn die Gelder für 
die städtischen Grundstücke 
durch ECE fließen würden, 
könnten die Ausschreibungen 
für den Bahnhofsvorplatz be-
ginnen, fuhr der OB fort.
Als sehr gelungen, bezeichnete 
Häusler die Hegaustraße, die im 

Frühjahr durch Sitzelemente 
und Pflanzquartiere, noch 
schöner würde. Auch der Herz-
Jesu Platz würde nach der Fer-
tigstellung einen größeren 
Marktplatz bieten. Demnächst 
beginne die aufwändige Um-
bettung der dort befindlichen 
Bäume. Die dreiteilige Sport-
halle werde 8 bis 10 Millionen 
Euro kosten. Die Machbarkeits-
studie 2017 sei ernüchternd ge-
wesen und habe gezeigt, dass 
nicht alles Wünschenswerte 
umsetzbar sei. 
Insgesamt warb Häusler, der 
das Thema Wohnraum als bren-
nendes Thema auch 2018 an-
sieht dafür, nicht zu viel zu kla-
gen. Es sei gut, dass in Singen 
kein Stillstand herrsche – auch 
werde der Verkehr hier künftig 
rollen. Es solle zudem geprüft 

werden, ob ein Palettenpark-
haus mit 300 Stellplätzen an 
der Bahnhofstraße realisierbar 
sei. Beim Lob für die hervorra-
gende Arbeit von Ute Seifried 
als Sozialbürgermeisterin, 
konnte er sich abschließend ei-
nen kleinen Seitenstecher nach 
Radolfzell nicht verkneifen. 
Über die politischen Themen 
hinaus werden drei Jubiläen 
2018 Singen zu einem besonde-
ren Jahr machen. Das 125-jäh-
rige Bestehen des Ortsvereins 
des DRK wird im Mai etwa mit 
einem Blaulichttag gefeiert. 90 
Jahre Krankenhaus ist ein wei-
teres Jubiläum. Überstrahlt 
wird 2018 wohl aber von dem 
Kulturschwerpunkt »Singen im 
Takt« mit einem bunten Strauß 
an Veranstaltungen. Zum 
125-jährigen Jubiläum des 
Blasmusikverbands Hegau Bo-
densee findet etwa das Ver-
bandsmusikfest vom 8. bis 10. 
Juni in Singen statt, für das mit 
einem humorvollen Film zu Be-
ginn des Neujahrsempfangs die 
Werbetrommel geschlagen wur-
de. Reinschauen lohnt sich un-
ter www.singenimtakt2018.de

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Drei Jubiläen und viel zu tun in Singen
Themenvielfalt bei Neujahrsempfang / Stadt erwägt Schadenersatzklage

Singen

Singens OB Bernd Häusler. swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Steißlingen

Der Wunsch nach einem Cafe 
tauchte in fast allen Informati-
onsveranstaltungen der letzten 
Zeit zur Weiterentwicklung von 
Steißlingen immer wieder auf. 
Nun ist es soweit. Das »Journal« 
by deeli, »Café, Bistro, Bar« 
wurde unter neuer Geschäfts-
führung wieder eröffnet und 

lädt zum Besuch ein. Zu Essen 
und Trinken gibt es neben Kaf-
fee und Kuchen fast alles, was 
das Herz begehrt. »Deeli« steht 
für Deepak und Elvira Poojary, 
die ihre Gäste herzlich willkom-
men heißen.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Journal wieder eröffnet
Endlich ein Café in Steißlingen

Deepak und Elvira Poojary freuen sich auf ihre Gäste. swb-Bild: le

Neuer Bürgermeister legt Amtseid ab
Überaus herzlicher Empfang für Benjamin Mors

Steißlingen

Der neue Bürgermeister von Steißlingen, Benjamin Mors, (Mitte) erhält von Bürgermeisterstellvertreter 
Hugo Maier (rechts) die Ernennungsurkunde. Links Wili Streit, der die Vereidigung vornehmen durfte. 

swb-Bild: stm

Singen

 Mehrere Männer waren am 
Freitag, gegen 14 Uhr, in der 
Innenstadt unterwegs und ha-
ben Passanten aufdringlich um 
Geldspenden gebeten.
Dabei übergaben sie den Pas-
santen ungefragt eine Rose, 
zeigten ihnen ein Bild eines 
entstellten Kindes und be-

drängten sie anschließend mas-
siv, sich in einer mitgeführten 
Liste einzutragen und Geld zu 
spenden.
Eine Fahndung nach den nur 
schlecht Deutsch sprechenden 
Personen verlief negativ, gab 
die Polizei am Montag bekannt. 

redaktion@wochenblatt.net

Agressive Bettler 
Passanten in Innenstadt bedrängt

Zwei Abrissopfer hatten sich 
zusammengetan: Weil die Ge-
schäftsräume des einstigen 
Werkladen an der Singener 
Friedenslinde in Bälde abge-
rissen werden, musste sich In-
haber Peter Rösch eine neue 
Bleibe für seinen Handel mit 
selbst restaurierten Möbel-
Antiquitäten suchen und die 
fand er in der Industriestraße 
6 im Singener Süden. 
Zur Eröffnung war mit Britta 
Haupka (auf dem Foto) ein 
anderes »Abrissopfer« zu Gast, 
denn ihr Atelier für das Label 
»Peppermilla« musste einem 
Neubau in der Hadwigstraße 
weichen, der gerade Stock-
werk um Stockwerk hochge-
zogen wird und immer deutli-
cher zeigt, welch Ausmaße an 
Nachverdichtung auf diesem 
Grundstück in der Innenstadt 
entsteht. Sie stellte ihre aktu-
elle Kollektion vor mit der sie 
Frauen ein Wohlgefühl be-
scheren kann, weil diese Mo-
de höchst unkonventionell 
und originell ist, wie dieser 
»Kimono«, der mal ein Dusch-
vorhang war. swb-Bild: of

ABRISS

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Taizé-Andacht Fr., 26.1., 19 
Uhr, Bonhoefferzentrum, Beet-
hovenstr. 50 in Singen.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: Sa., 3.2., 14 
Uhr Fastnacht gemeinsam mit 
der Frauengemeinschaft Herz 
Jesu - buntes närrisches Pro-
gramm (Gemeindesaal St. An-
na). 
Fahrdienst Telefon. 41416, R. 
Kneer.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Feld-
bergstr. 46, So., 28.1., von 
14.30-16.30 Uhr geöffnet. 
Der Erlös von Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen geht 
an das Projekt SKIPSY, eine 
Initiative der AWO Singen.

AWO-Clubprogramm vom 
25.-31.1. für Menschen mit 
seelischen Problemen: 
Do., 10-12 Uhr Beschäftigungs-
angebot; 13-14.30 Uhr Kaffee-
klatsch von Klienten für Klien-
ten; 15-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot.  Fr., 9.30 Uhr Frühstück 
(Anmeldung erforderlich). Mo., 
10 Uhr gemeinsames Kochen 
(Anmeldung erforderlich). Di., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot. Mi., 10-12 Uhr Beschäf-
tigungsangebot; 13-16 Uhr Ke-
geln in Gottmadingen (Anmel-
dung erforderlich). Veranstal-
tungsort ist die Tagesstätte für 
psychisch Kranke. 
Weitere Informationen gibt es 
unter der Telefonnummer: 
07731/9580-47.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm 25.-31.1.: 
Do., 17.30 Uhr, Übungen mit 
dem Seil. Fr., 15.30 Uhr, Café 
mit Herz; 16.30 Uhr, offener 
Betrieb, Filmabend. Mo., 
16.30/17.45 Uhr, Übungen mit 
dem Seil. Di., 16 Uhr, offener 
Betrieb; 18 Uhr, Kicker spielen, 
offener Betrieb, Schallplatten-
abend, Türkisch essen gehen, 
Malkurs mit Helga. Mi., 16 Uhr, 
offener Betrieb; 18 Uhr Singen, 
offener Betrieb, Pizza backen.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-

nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. Die Aus- und Fortbildung 
der Sanitätsbereitschaft trifft 
sich immer dienstags, 20 Uhr 
im DRK-Heim. Infos und An-
meldung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.

SCHNUPFVEREIN
Hock, Fr., 26.1., 19 Uhr im Bi-
stro Glücks Pils.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 27./28.1.2018:
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst, 11 Uhr Käfergot-
tesdienst. 
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«: »Aach«: So., 
9 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 27./28.1.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr festliche Eucharistiefeier 
mit Kerzenweihe, Kirchenkaf-
fee.
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Polnische Ge-
meinde in St. Elisabeth: So., 
16 Uhr Eucharistiefeier.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 
11.30 Uhr Eucharistiefeier.
St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. Kroatische Gemein-
de in St. Josef: So., 12 Uhr Eu-
charistiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier.

Dass in Singen jeder den Pop-
pele kennt, ist kein Wunder. 
Denn seit Jahren verteilt die 
Zunft pünktlich zur fünften 
Jahreszeit ihre beliebten Kin-
derfibeln. So auch dieses Jahr 
wieder. 
In den Fibeln ist alles Wichtige 
und Wissenswerte rund um den 
Poppele und die Singener Fast-
nacht kindgerecht aufgearbei-
tet. Neben informativen Texten, 
die die Figuren und Traditionen 
erklären, finden sich in dem 
Heft auch die Singener Fast-
nachtsfiguren zum Ausmalen. 
Außerdem liegt eine Audio-CD 

bei, auf der die Texte, die in der 
Fibel natürlich hochdeutsch 
verfasst sind, im alemanni-
schen Dialekt vertont sind. 
»Schließlich gehört der Dialekt 
auch zur Fastnacht«, erklärte 
Zunftmeister Stephan Glunk 
bei der Übergabe der Fibeln an 
die Verantwortlichen der Sin-
gener Kindergärten und Grund-
schulen in der Zunftschüür der 
Poppele.
»Dieses Jahr verteilen wir schon 
die dritte Auflage der Kinderfi-
bel mit insgesamt 3.200 Exem-
plaren«, so Glunk stolz. 
Poppeles Kinderfibel wird an 

alle Kindergarten- und Grund-
schulkinder in Singen und den 
Ortsteilen Beuren, Bohlingen 
und Überlingen am Ried ver-
teilt.
Finanzielle Unterstützung gab 
es dabei von der Sparkasse. 
Udo Klopfer, der Vorstandsvor-
sitzende der Sparkasse Hegau- 
Bodensee, lobte das Engage-
ment der Zunft. »Kinder sind ja 
bekanntlich die Zukunft. Dem-
entsprechend ist es auch loh-
nend, in die Kinder zu investie-
ren«, betonte er.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Fastnachts-Wissen für Nachwuchs
Poppele verteilen Kinderfibel in dritter Auflage

Insgesamt 3.200 Kinderfibeln durften die Verantwortlichen der Singener Kindergärten und Grundschu-
len entgegennehmen. Mit ihnen freuen sich Stephan Glunk und Udo Klopfer. swb-Bild: dh

Vereine

Termine

Kirchen Singen Steißlingen

 Die Hauptversammlung des 
Musikverein findez am Freitag, 
2. Februar, 19.30 im Clubheim 
des FC Steißlingen statt.

Musikverein
zieht Bilanz

 Der Gesangverein Liederkranz 
1904 Steißlingen lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung am 
Dienstag, 30. Januar, 20 Uhr im 
Gasthaus Ochsen ein. Wahlen 
auf der Tagesordnung.

Wahlen beim
Gesangverein

Steißlingen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

27./28.01.2018
Zu erfragen beim Haustierarzt

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

24-Stunden 
 Selbstbedienung

Frische, regionale Milch
Milchfl aschen zu kaufen

Familie Neidhart 
Krammerhof 1
78269 Volkertshausen

DIE  24 STUNDEN 
RUND UM DIE UHR 
MILCH ! Und das an 

365 Tagen 
im Jahr!

Rückenproblemen  
vorgebeugt. Dank INJOY.
Die Gewährleistung für einen ge-

sunden und leistungsfähigen 
Rücken ist eine ausgeglichene 

Muskelentwicklung, denn die Muskula-
tur des Rumpfes bestimmt die Stabilität, 
Mobilität und wesentlich die Haltung 
unserer Wirbelsäule. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie gezielt Ihre Muskulatur trainie-
ren, um Wirbelsäule und Bandscheibe zu 
entlasten. Mit Hilfe von Haltungstests, 
Körperschwerpunktanalysen, Muskel- 
und Flexibilitätstests und einer ausführ-
lichen Anamnese wird Ihr Trainer Ihre 
Rückensituation ermitteln. So können 
Sie motiviert zum neuen Jahr mit Ihrem 
Trainer das Problem „Rücken“ angehen. 
 

Steigen Sie jetzt bei INJOY ein und über-
zeugen Sie sich selbst. Sollten Sie mit un-
seren Leistungen nicht 100% zufrieden 
sein, so können Sie Ihre Mitgliedschaft 
bis 40 Tage nach Abschluss kündigen. Die 
bereits bezahlten Mitgliedsbeiträge wer-
den Ihnen zurückerstattet. Das Angebot 
ist gültig bei Abschluss einer 
12 -Mon a t sm i t g l ie d -
schaft.

VON-SOWIESO-STR. 12 • 54321 MUSTERSTADT

Hans, seit 2012 bei INJOY Tage
Geld-zurück-
Garantie

40

Jahnstr. 47, 78234 Engen
Tel. 07733 / 9969770

www.injoy-engen.de
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Petra Hinderer, Hospiz Konstanz
e.V., Talgartenstraße 4,78462 Kon-
stanz, Tel.: 07531/69138-0
Fax: 07531/69138-29
hinderer@hospiz-konstanz.de
www.Kinderhospizarbeit-kon-
stanz.de 

Kinder- und Jugendhospizarbeit
im Landkreis Konstanz
Träger der Kinder- und Jugendhos-
pizarbeit im Landkreis ist der Hos-
pizverein Konstanz. Drei hauptbe-
rufliche Fachkräfte und ca. dreißig
ehrenamtliche Patinnen und Paten
begleiten Kinder und Jugendliche,
die mit Sterben, Tod und Trauer
konfrontiert sind, in deren Zuhau-
se oder in der Klinik. Manchmal
weil sie selbst schwer erkrankt
sind, oft weil ein Geschwisterkind
oder auch ein Elternteil unheilbar
krank oder gestorben ist. Auch
wenn schwer kranke Kinder dank
der heutigen Medizin meistens
überleben, dauert es oft Jahre, bis
die Therapien abgeschlossen sind
und wieder Alltag einkehrt. Diese
Zeit ist für alle in der Familie kri-
senhaft. Kostenfreie Unterstüt-
zung der Familien durch fachliche
Beratung und psychosoziale Be-
gleitung der Kinder und Jugendli-
chen tragen dazu bei, dass ein
Stück angst- und sorgenfreier All-
tag möglich wird. Die Ehrenamtli-
chen ergänzen dort, wo Dienste
und Einrichtungen, aber auch An-
gehörige an ihre Grenzen stoßen,
z. B. aus zeitlichen, finanziellen
oder auch aus emotionalen Grün-
den. Der Verein finanziert die Ar-
beit zum größten Teil über Spen-
den.

Donnerstag, 1. Februar 2018
Gelber Sack
Montag, 05. Februar 2018
Biomüll
Donnerstag, 08. Februar 2018
Blaue Tonne
Montag, 12. Februar 2018
Restmüll
Montag, 19. Februar 2018
Biomüll

„Trotz Trump und trotz Rakete, mir
mache e Fasnetfete!“ 
Unter diesem Motto findet der
diesjährige traditionelle bunte
Fasnetnachmittag der Volkerts-
hauser Schnupfer am 
24. Januar 2018 im Gasthaus Moh-
ren um 14:30  Uhr statt.
Ein vielseitiges Programm mit
Sketchen, lustigen Gedichten,
Liedern und Vorträgen sowie
spontanen Beiträgen bereichern
den Fasnetnachmittag, der
musikalisch umrahmt wird.

Mitzubringen sind gute Laune,
leichte Kostümierung ist ge-
wünscht aber kein Muss. Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf
Ihren Besuch.

Liebe Mitglieder, 
unser Monatstreff findet diesmal
am 24.01.2018 um 15 Uhr im
Verenasaal statt. Wir freuen uns
über rege Teilnahme. 
Auf Wunsch werden Sie auch von
zu Hause abgeholt und wieder
zurück gebracht. In diesem Fall
melden Sie sich bitte bei Frau
Waibel 07774 939 253.

Generalversammlung
Am Freitag, den 26.01.2018, findet
um 19.30 Uhr die jährliche Gene-
ralversammlung in der Radsport-
halle in Volkertshausen statt. 

FordervereinForderverein
RadsportvereinRadsportverein

..

Gemeinsam fahren wir mit dem
modernen Reisebus nach Balder-
schwang ins Allgäu. Für gute Lau-
ne und kulinarische Leckereien
ist gesorgt. 
Abfahrt: 06.30 Uhr an der Schule
Eigeltingen, 06.45 Rathaus Nen-
zingen – bitte jeweils 10 Minuten
früher da sein
Rückankunft ca. 19.15 Uhr Rat-
haus Nenzingen, 19.30 Uhr Schu-
le Eigeltingen
Preis: 79,00 EUR pro Person
Im Preis enthalten sind der Bus-
transfer nach Balderschwang und
zurück, Tagesskipass, Mittages-
sen sowie Getränke und leckere
Snacks im Bus.
Sonne und tolle Schneeverhält-
nisse sind garantiert, wenn wir
unterwegs sind.
Weitere Informationen und An-
meldung unter www.sc-eigeltin-
gen.de.

St. Verena
Samstag, 27. Januar
10.00 Uhr Gnadenhochzeit Else
und Albin Schädler
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse mit
Taufe des Kindes Lia Wüst
Montag, 29. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 30. Januar
18.30 Uhr „Mütter beten für ihre
Kinder“ im Foyer des Verenasaals 
Mittwoch, 31. Januar 
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Krankenkommunion: durch Herr
Pfarrer Ruf am Donnerstag, 01.
Februar ab 15.00 Uhr in Volk-
ertshausen, Schlatt und Hausen 

Das Altenwerk Volkertshausen
lädt ein zum FFasnachts- Alten-
nachmittag 2018 am Mittwoch,
dem 7. Februar 14.30 Uhr.

Nach einer Andacht in der Krypta
treffen wir uns zum „närrischen
Nachmittag“ im Verenasaal. 

Das „Salonorchester“ wird uns
an diesen Nachmittag in bewährt
hervorragender Weise begleiten.
Lustige Beiträge seitens der Teil-
nehmer sind erwünscht; eine när-
rische Kopfbedeckung ebenso!

Wir laden alle ältere Menschen
herzlich dazu ein und würden uns
freuen, wenn wir möglichst viele
närrische   Besucherinnen und
Besucher begrüßen könnten.

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen
Mittwoch, den 24.01.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum
Volkertshausen
Donnerstag, den 25.01.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20:00 Uhr Chorprobe des Ökume-
nischen Kirchenchores im Turn-
saal des Kindergartens Aach
Sonntag, den 28.01.
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der St. Nikolauskirche
Aach

Kirche statt. Dazu sind alle
Vereinsmitglieder, Ehrenmit-
glieder, Freunde und Gönner ganz
herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tagesordnung
1.   Begrüßung, Totenehrung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Berichte der Vorstandsorgane
     - Protokoll des Schriftführers
     - Kassenbericht des Kassiers
     - Bericht der Kassenprüfer
     - Bericht der Chorleitung
     - Bericht des 2. Vorsitzenden
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.   Auszeichnung für guten
     Probenbesuch
Pause
6.  Wahlen der Vorstandschaft
     - 1. Vorsitzender
     - 2.Vorsitzender
     - Kassier
     - Notenwart
     - Beisitzer /aktiv und passiv
     - Kassenprüfer / passiv
7.   Termine 2018
8.  Anträge und Verschiedenes

Einladung zum diesjährigen Frau-
enfastnachtsball am Mittwoch,
den 31.01.2018, um 19:11 Uhr in St.
Verena.
Unser Motto dieses Jahr:
„So ein (Kasperle) Theater“
Gäste sind herzlich willkommen.
Dieser Gruß geht auch an alle
Frauen aus Beuren, Hausen und
Schlatt.
Wir wollen ein „Kaltes Buffet“ an-
bieten. Deshalb bitten wir um De-
likatessen in Form von Salaten,
Gebäck (pikant, süß), Frikadellen,
Nachspeisen …
Damit Inszenierung und Modera-
tion gelingen, benötigen wir Bei-
träge in Form von Spielen, Versen,
Sketchen ….
Wir bitten Euch, uns das Thema zu
nennen, damit wir Euren Beiträgen
den rechten Rahmen geben kön-
nen. Meldungen bei: Marlen Weid-
ner, Tel. 07774/6127

Die Band unter Roland Greuter
sorgt wieder für eine megastarke
Stimmung. Also, los geht´s!

Weiter geht’s am Fasnet-Mäntig,
den 12.02.2017 um 14:14 Uhr im
Verenasaal.
Wir wünschen heute schon viel
Spaß beim (Kasperle) Theater.
Es gibt Kaffee und Kuchen. Wir bit-
ten um Kuchenspenden und
freuen uns auf Euer Kommen.

Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 31. Januar 2018
Am Mittwoch, den 31. Januar 2018,
findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
"Sternen" die diesjährige Mitglie-
derversammlung des "Wiesen-
grundhallen-Förderverein Vol-
kertshausen e.V." statt. Unsere
Mitgliederversammlung hat fol-
gende 
Tagesordnung:
1.   Bericht des Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen zur Vorstandschaft
7.  Verschiedenes, Wünsche, 
     Anträge

Alle Mitglieder und Freunde unse-
res Vereins sind herzlich eingela-
den!

Ladies Day – Skiausfahrt am 17.
Februar 2018
Endlich ist es wieder soweit: der
Ski-Club Eigeltingen veranstaltet
am 17. Februar 2018 wieder seine
„Ladies Day“ - Skiausfahrt.

Dazu sind alle Vereins- und
Ehrenmitglieder sowie Gönner
und Freunde herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1)    Begrüßung
2)   Kassenbericht
3)   Protokoll
4)   Bericht des 1. Vorsitzenden
5)   Entlastung der Vorstandschaft
6)   Neuwahlen
7)   Termine
8)   Wünsche und Anträge
9)   Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind beim 1.
Vorsitzenden (Thomas Hengge,
Friedensstr.13) schriftlich einzu-
reichen.

Am FFreitag, den 26.Januar 2018,
findet um 20.00 Uhr in der
Radsporthalle die Generalver-
sammlung des Radsportvereins
Volkertshausen statt. 

Hierzu sind sämtliche Vereins- und
Ehrenmitglieder sowie Freunde
und Gönner recht herzlich
eingeladen. 
Folgende Punkte stehen auf der
Tagesordnung:
1.     Begrüßung
2.    Totenehrung
3.    Kassenbericht
4.    Bericht der Kassenprüfer 
5.     Protokollbericht
6.    Fachwartberichte
7.     Bericht des 1. Vorsitzenden
8.    Entlastung der Vorstandschaft
Pause
9.    Neuwahlen
10.   Ehrungen
11.   Wünsche und Anträge
12.   Termine
13.   Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen
schriftlich bei unserem 1.
Vorsitzenden Thomas Hassler
Kirchstraße 2a in Volkertshausen
eingereicht werden.

Die Vorstandschaft

Fahrkarten für das Narrentreffen
in Gailingen
Nur noch wenige Fahrkarten für
das Narrentreffen in Gailingen
können im Vorverkauf bis Sams-
tag, den 27.Januar 2018 im Musik-
geschäft Lüttke (Mühlhauser-
strasse 5a, Volkertshausen) er-
worben werden:
Sonntag 28.01.2018 
Umzug in Gailingen, Abfahrt 11.00
Uhr, Rückfahrt 18.00 Uhr
3 Busse – kommt zahlreich!
Preisstaffelung: Kleinkinder 0 bis
6: kostenlos, Kinder 7 bis 12: 6,50
€ inkl. Pin, Erwachsene/Kinder ab
13 Jahre: 11,– € inkl. Pin

Narrenzeitungverkauf!!!!
Es ist wieder soweit: am kommen-
den Samstag, 27. Januar, wird die
diesjährige Ausgabe unserer Nar-
renzeitung verkauft!!
Ab 10:00 Uhr sind unsere dursti-
gen Blattträger närrisch unter-
wegs - bereitet ihnen entspre-
chend Empfang!!

Zunftball 2018:
Für einen gelungenen Zunftball
sind viele lustige, aufregende, kre-
ative und spannende Programm-
punkte die Voraussetzung. Wer al-
so den Zunftabend mitgestalten
möchte, darf sich gerne bei Volker
Schädler (Tel: 1891) melden!

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 
Am DDienstag, 30.01.2018 findet
die Jahreshauptversammlung des
Männergesangverein Eintracht
1860 e. V. im Probelokal / Alte
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- Kindergarten 2018
50,00 € von einem ungenannten
Spender 

Neuer Kontostand: 50,00 €

Herzlichen Dank!

Stockbett für 
Flüchtlingsunterkunft gesucht
Für eine Flüchtlingsfamilie be-
nötigen wird dringend ein Stock-
bett. Wenden Sie sich bitte an
Herrn Gschlecht, Tel: 9310-19,
wenn Sie uns weiterhelfen kön-
nen. 

Gelbe Säcke werden verteilt
Die Jugendkapelle des Musik-
vereins Volkertshausen verteilt
am SSamstag, den 27. Januar
2018, den Jahresbedarf an GGel-
ben Säcken. Jeder Haushalt er-
hält eine Rolle.

Sollten Sie zusätzliche Säcke
benötigen, können diese im Ein-
gangsbereich des Rathauses
kostenlos abgeholt werden. 

Wiesengrundhalle gesperrt
Zur Dekoration bzw. Bestuh-
lung über Fasnacht ist die
Wiesengrundhalle vom 

27. Januar 2018 bis ein-
schließlich 18. Februar 2018

für jeglichen Sport- und
Übungsbetrieb gesperrt. 

Bürgermeisteramt

Die Fasnacht naht …

Schankerlaubnis/Gestattungen
rechtzeitig beantragen
(Mindestens 2 Wochen vor Ver-
anstaltung) 

Veranstalter, Vereine und Gruppen
aufgepasst!!!

Wer bei einer Veranstaltung oder
einem Fest unter anderem aalko-
holische Getränke oder Speisen
gegen Entgelt abgibt, benötigt 
hierzu eine Erlaubnis der Gemein-
de (eine sogenannte Gestattung).
Die Gestattung muss rechtzeitig ((2
Wochen) vor der Veranstaltung
schriftlich oder mündlich bei der
Gemeinde Volkertshausen, Frau
Kuhn, Hauptstraße 27, 78269
Volkertshausen, Tel. 07774/9310-
14 beantragt werden.

Bevor die eigentliche Gestattung
nach § 12 GastG erteilt werden
kann, sind verschiedene Behörden
wie z.B. Polizei, Amt für Ver-
braucherschutz sowie sonstige
berührte öffentliche Stellen
spätestens 2 Wochen vor Beginn
der geplanten Veranstaltung
schriftlich zu verständigen. De-
shalb ist es notwendig, dass die
Veranstaltung rechtzeitig bei der
Gemeinde Volkertshausen
beantragt wird.

Jugendschutzgesetz beachten!

Die Fasnet steht vor der Tür. Zur
Beachtung an den närrischen Ta-
gen (aber auch für den Rest des
Jahres!) hier stichwortartig die
wichtigsten Bestimmungen des
Jugendschutzgesetzes für die Ju-
gendlichen selbst und ihren El-
tern, aber auch für diejenigen Per-
sonen, die in Gaststätten und bei
Veranstaltungen in der Halle je-
weils Verantwortung tragen:

Aufenthalt in Gaststätten und bei
öffentlichen Tanzveranstaltungen:
- unter 16 Jahren: nur in Beglei-
tung einer erziehungsbeauftrag-
ten Person
- Jugendliche ab 16 Jahren: ohne
Begleitung bis 24.00 Uhr

Alkoholische Getränke:
- unter 16 Jahren: keine Abgabe
von alkoholischen Getränken
- Jugendliche ab 16 Jahren: Abga-
be und Konsum von Bier, Wein
usw. erlaubt
- alle Kinder und Jugendliche: ge-
nerell keine Abgabe und kein Ver-
zehr von Spirituosen und Alko-
pops

Rauchen in der Öffentlichkeit:
- unter 18 Jahren: keine Abgabe
von Tabakwaren, Rauchverbot!

Das Regierungspräsidium 
Freiburg informiert:

A 81, Stuttgart – Singen, 
AS Engen – AK Hegau,
Ausbau des Parkplatzes 
Bruckried bei km 717
Infolge des stark zugenomme-
nen LKW-Verkehrs auf Autobah-
nen und die damit verbundenen
einzuhaltenden Ruhezeiten, so-
wie dem Wochenendfahrverbot
in der Schweiz sind gerade im
Süden von Baden-Württemberg
die LKW-Stellplätze stets über-
lastet.
Die Neubauleitung Singen des
Regierungspräsidiums Freiburg
hat im Jahr 2013 zwar bereits 13
zusätzliche Stellflächen auf der
T+R Hegau-West geschaffen, die
jedoch bei weitem nicht ausrei-
chen.
Der Parkplatz Bruckried, zwi-
schen den Anschlussstellen En-
gen und dem Autobahnkreuz He-
gau, wies bisher lediglich 4 LKW-
Plätze auf. Seit Oktober 2017 lau-
fen hier nun Erdbauarbeiten mit
dem Ziel, 40 Stellplätze für LKWs
zu schaffen; eine WC-Anlage, ei-
ne Schmutzfangzelle für Regen-
wasser sowie die Beleuchtung
des Parkplatzes sind ebenfalls
vorgesehen.

Für die Wasser-/Abwasserversor-
gung müssen Leitungen
von/nach Volkertshausen verlegt
werden.

Hier bitten wir die betroffenen
Anwohner um Verständnis für
kurzzeitige Sperrungen im Be-
reich der Mühlhauser Straße/
Buchenweg, wo an das örtliche
Versorgungsnetz angeschlossen
wird.

Das voraussichtliche Bauende ist
für Mai 2018 vorgesehen.

Kinder- und Jugendhospizarbeit
im Landkreis Konstanz

Noch Plätze frei für Ehrenamt in
der Kinder- und Jugendhospizar-
beit
In der Kinder- und Jugendhospiz-
arbeit im Landkreis Konstanz be-
ginnt am 31. Januar ein Kurs für
neue ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wer aktiv werden möchte, beglei-
tet Kinder und Jugendliche, die ei-
ne lebensbedrohliche Krankheit
haben oder Kinder, die im Schat-
ten kranker Familienmitglieder
stehen. Ehrenamtliche Mitarbei-
terInnen unterstützen betroffene
Familien und schaffen Auszeiten
mit dem Ziel den Alltag möglichst
normal und emotional stabil zu
überstehen.
Der Vorbereitungskurs besteht
aus sieben Abenden und einem
Samstag im Frühjahr sowie aus
sieben Abenden im Herbst. Die
Teilnehmer erhalten ein Zertifikat.
Interessenten sollten etwas zeitli-
che Flexibiltiät, Mobilität sowie
Bereitschaft zur Reflexion und
Auseinandersetzung mit hospizli-
chen Themen mitbringen. Der
Kurs findet in Konstanz statt, die
Teilnahme ist kostenlos, Voraus-
setzung ist ein Vorgespräch. Eh-
renamtliche nehmen nach Ab-
schluss des Kurses alle sechs Wo-
chen an einer Supervision teil.
Nähere Infos www.kinderhospiz-
arbeit-konstanz.de
Anmeldung zum Vorgespräch bei
Petra Hinderer, Tel. 07531-69138
10 oder Mail: hinderer@-
hospiz.konstanz.de 
Pressekontakt und weitere Infos:


